
Seit dem 12.Januar schaut die
Welt auf Haiti und sieht täg-
lich in den Medien Bilder der
Verwüstungen, die das Erd-
beben der Stärke 7,0 in dem
Land angerichtet hat. Viele
Solidaritätsbekundungen
von Mitgliedern des Weltver-
bandes der Zahnärzte FDI
nebst Beileidsbekundungen
für die zahlreichen Todesop-
fer gingen bei uns ein.Unsere
Sorge gilt dem Wohlergehen unserer
Kollegen bei der Haiti Dental Associa-
tion.Vor dem Hintergrund der weiterhin
laufenden Rettungs- und Hilfsaktionen
zeigen die Bilder aus Haiti immer deut-
licher, dass es – abgesehen von dem un-
mittelbaren Bedarf an Lebensmitteln,
Trinkwasser und Notunterkünften –

eine Vielzahl weiterer
Probleme im Bereich der
Gesundheitsversorgung
gibt. Tausende Überle-
bende leiden unter Ver-
letzungen, zu denen
auch schwere Zahn- und
Gesichtstraumata gehö-
ren. Damit wird eine
Versorgungssituation
weiter erschwert, die
auch schon vor der Kata-

strophe durch mangelnde Versorgung
von Zahnerkrankungen und anderen
Krankheiten gekennzeichnet war.

Der FDI hat sich mit seiner Regional-
organisation in Lateinamerika LARO/
FOLA und der Dental Tribune Interna-
tional einer Kampagne zur Unterstüt-
zung der Bevölkerung Haitis sowie der

dort tätigen Zahnärzteschaft angeschlos-
sen. FOLA hat die Federführung dieser
Kampagne übernommen und fordert
Unternehmen der Dentalindustrie und
Zahnärzte auf, Dentalinstrumente, Ma-
terial und Geräte zu spenden und so den
langfristigen Wiederaufbau in Haiti zu
unterstützen. Ich appelliere an die FDI-
Mitglieder und Zahnärzte auf der Welt,
sich an dieser Initiative zu beteiligen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei
Dr. Adolfo Rodriguez, dem Präsidenten
der LARO/FOLA (arn@codetel.net.do).

Dr Roberto Vianna
FDI President

Seit dem 25. Januar 2010 werden An-
meldungen für den FDI-Jahreswelt-
kongress in Salvador, Brasilien, ent-
gegengenommen. Der gemeinsam
vom Weltverband der Zahnärzte FDI
und der Brazilian Dental Association
(ABO) in Brasiliens sonnigem Bundes-
staat Bahia veranstaltete Kongress ver-
spricht ein inspirierendes Event zu
werden – Garantie dafür sind ein viel-
seitiges wissenschaftliches Programm
(ADA CERP-Zertifizierung), die Welt-
dentalschau und ein kulturelles Rah-
menprogramm.

Salvador da Bahia liegt an der
Nordostküste Brasiliens und ist die
drittgrößte Stadt des Landes. Salvador
ist eines der wichtigsten Finanzzentren
Brasiliens und bietet seinen Bewoh-
nern und Besuchern ein reichhaltiges,
ganzjähriges Kulturprogramm. Die
frühere Hauptstadt Brasiliens mit ihrer
Lage in einer wirtschaftlich aufstreben-
den Region bietet den geeigneten Rah-
men für den diesjährigen FDI-Kon-
gress mit dem Titel „Lokale Herausfor-
derungen,globale Lösungen“.

Der FDI-Kongress ist die einzige
globale Veranstaltung der internatio-
nalen Dentalgemeinde,auf der sich die

Vertreter von mehr als 130 nationalen
Zahnärzteverbänden zu Geschäftssit-
zungen und zum wissenschaftlichen
Austausch treffen, um die Zahnmedi-
zin und die Mundgesundheit zu ver-
bessern. Das wissenschaftliche Pro-
gramm für 2010 wurde so strukturiert,
dass die für unseren Berufsstand wich-
tigsten Themen im Vordergrund ste-
hen und grundsätzlich ein Zusammen-
hang mit der sozialen Verantwortung
der FDI besteht, die Mundgesundheit
aller Menschen weltweit zu verbessern.
Diese Themenauswahl soll zu vertie-
fenden Diskussionen über öffentliche
Politik und private Praxen führen,über
neue Trends informieren, eine Über-
sicht über Forschung, Lehre und die
klinische Praxis geben und zu einer De-
batte über die Möglichkeiten einer In-
tegration von Zahnheilkunde und an-
deren Gesundheitsberufen beitragen,
um die allgemeine Gesundheit und die
Mundgesundheit zu verbessern.

Weitere Informationen über das
wissenschaftliche Programm 2010 und
die Anmeldung zum diesjährigen 
FDI-Kongress finden Sie auf der Web-
site des Weltverbandes der Zahnärzte
FDI: www.fdiworldental.org FDI

FDI-Kongress 2010 in Brasilien
Anmeldungen für Jahresweltkongress in Salvador da Bahia angelaufen.

Appell des FDI-Präsidenten: Helft Haiti!

ANZEIGE

Der Vorstand der Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) hat auf seiner 126.
Tagung vom 18.bis 23. Januar 2010 den
Status der FDI als „Nicht-Regierungsor-
ganisation (NGO) mit offiziellen Bezie-
hungen“ bestätigt.Der designierte FDI-
Associate Director und Public Health-
Direktor Dr. S. D. Shantinath sowie der
Public Health- und Advocacy-Projekt-
manager nahmen gemeinsam mit Mit-
gliedern der World Health Professions
Alliance (WHPA) an der Tagung teil.

Die Vorstandstagung wurde mit
einem Bericht der Generaldirektorin
Dr. Margaret Chan eröffnet, die eine
Einführung in die Schwerpunktthemen
der einwöchigen Reihe von Sitzungen
und Veranstaltungen gab, über den ak-
tuellen Stand der Hilfsmaßnahmen für
Haiti berichtete und die Erfolge und
Probleme bei der Umsetzung der UN-
Millenniumsziele zusammenfasste. Dr.
Chan sprach der internationalen Ge-
meinschaft ebenfalls ihre Anerkennung
für die effektiven Initiativen zur welt-
weiten Kontrolle des neuen H1N1-
Virus aus (eine vollständige Version des
Berichts von Dr.Chan findet sich aufder
WHO-Website:www.who.int).

Die Entscheidung des ständigen
WHO-Vorstandsausschusses für Nicht-
regierungsorganisationen, den Status
des Weltverbandes der Zahnärzte FDI
als NGO „mit offiziellen Beziehungen“
zu bestätigen, erfolgte auf Grundlage

der von der FDI vorgelegten Berichte
über bisherige und laufende Arbeits-
pläne für den Bereich Public Health.
Der Ausschuss empfahl im Rahmen
dieser Entscheidung besonders,die Bei-
träge der FDI und deren kontinuierliche
Unterstützung für die Umsetzung der
Ziele der WHO anzuerkennen. Die
FDI-Delegation verfolgte aufmerksam
die Diskussionen über eine Reihe weite-
rer Agendapunkte mit Relevanz für die
Mundgesundheit und die zahnärztliche
Praxis, darunter auch die Ausarbeitung
eines globalen Leitfadens für die inter-
nationale Rekrutierung von Gesund-
heitsfachkräften, die Umsetzung einer
Strategie zur Prävention und Kontrolle
nichtinfektiöser Krankheiten sowie die
laufende Überwachung der Fortschritte
bei den UN-Millenniumszielen. FDI

FDI jetzt Status als „NGO“
Weltverband wurde in Genf als Nicht-Regierungsorganisation anerkannt.
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TF – Schneller, Sicherer, Stärker

TF® ist verdreht, nicht rund geschliffen — im
Gegensatz zu anderen Nickel-Titan-Feilen — dies
macht sie haltbarer. Rund-geschliffene Endodontie-
Feilen erfahren durch das Schleifen der Fluten
eine Schwächung der molekularen Metallstruktur,
die letztendlich zum Bruch führen kann. Unser
einzigartiges Herstellungsverfahren bringt eine
Feile mit optimaler Schärfe, Kraft und Flexibilität
hervor. Eine TF-Feile ermöglicht Ihnen, Arbeiten in
schwierigen Situationen schneller, sicherer und mit
einer stärkeren Feile durchzuführen.

-Vereinbaren Sie ein Termin mit unserem Außendienstmitarbeiter und bekommen Sie
1 Pkg TF-Feilen GRATIS.-

REALSEAL 1 Warme Versiegelung

Alle Komponenten des RealSeal 1™ —
Sealer, Füller und Coan — sind resin-
basierende Materialien, deren chemische
Bindung untereinander zu einer besseren
Verbindung führt. Als zusätzlichen Vorteil
ist dieser System-Kern technisch so
entwickelt, dass er leicht auf einem
Röntgenbild zu sehen ist.
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EndoInnovations III
SybronEndo bietet Ihnen fortschrittliche Technologie

für sichereres und effizienteres Arbeiten.

endo inno III 2010 german.280 x 400mm:Layout 2  2/24/10  10:35 AM  Page 1


